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Referat P I München, den 22.06.2022 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen, Lobbyregister 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 25. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Klaus Adelt  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, ist es zutreffend, dass die Neige-
technik in Bayern mittelfristig abgeschafft werden soll, warum ist 
dem so und welche Auswirkungen hat dies auf die Taktfahrpla-
nung im Zuge des Deutschland-Taktes und die Bewertung der 
Franken-Sachsen-Magistrale? 

 

Inge Aures  
(SPD) 

Nachdem mit Schreiben vom 7. Juni 2022 die Stadt Bischofsgrün 
über das Landesamt für Umwelt zu Gewässerrandstreifen (WWA 
Hof) darüber informiert wurde, dass die Fördermittelauszahlung 
für Härtefälle nach den Richtlinien für Zuwendungen zu wasser-
wirtschaftlichen Vorhaben (RZWas 2021) gestoppt wurde und bis 
zur möglichen Auszahlung der Mittel in 2023 auf Kommunalkre-
dite zurückgegriffen werden soll, frage ich die Staatsregierung, 
welche Kommunen sind von diesem abrupten Stopp der Mittel-
auszahlung betroffen, um welche beantragten Fördersummen 
handelt es sich dabei und warum wurde die Auszahlung der Mittel 
nach den RZWas 2021 eingestellt? 

 

Johannes Becher  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der aktuelle Stand beim Ma-
nagementplan zum Vogelschutzgebiet Erdinger Moos, wann wird 
dieser vorgelegt und welche Akteurinnen bzw. Akteure werden an 
der Erarbeitung des Managementplans beteiligt? 

 

Cemal Bozoǧlu  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nach neuerlichen Presseberichten über mögliche neue Strukturen 
der sogenannten Anastasia-Bewegung in Bayern, frage ich die 
Staatsregierung, welche Aktivitäten dieser Bewegung ihr in Bay-
ern in den letzten zwölf Monaten bekannt sind, in welchen Orten 
in Bayern diese vertreten ist und wie viele Anhängerinnen bzw. 
Anhänger sie geschätzt hat? 
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Florian von Brunn  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hat sich der Bestand an (gebun-
denen) Sozialwohnungen in Bayern – inklusive Zu- und Abgänge 
(Neubau und Fall aus der Bindung) – in den letzten zehn Jahren 
entwickelt (bitte unter Angabe und Benennung der Gebietskörper-
schaften – Freistaat, Bezirke, Kommunen – pro Jahr Anzahl der 
jeweils neu gebauten Sozialwohnungen je Gebietskörperschaft), 
wie viele Wohnungsfertigstellungen und Baugenehmigungen für 
Wohnungen gab es pro Jahr in den letzten zehn Jahren in Bayern, 
und wie haben sich die Wohnungsmieten und Bodenpreise in 
Bayern in den letzten zehn Jahren in den unterschiedlichen Pla-
nungsregionen und insbesondere in den Gebieten mit angespann-
tem Wohnungsmarkt entwickelt? 

 

Dr. Markus Büchler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem der Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr Chris-
tian Bernreiter laut eines Artikels in der SZ vom 14.6.2022 1 nun 
aufgrund der erhöhten Nachfrage zusätzliche Züge auf beliebten 
Strecken im Nahverkehr einsetzen will, frage ich die Staatsregie-
rung, aus welchen Haushaltsmitteln wird die im Artikel genannte 
Summe von 8 Mio. Euro genommen, welche Umschichtung in 
gegebenenfalls aus anderen Titeln, Kapiteln oder Einzelplänen 
wird dazu erfolgen und wie genau werden die 8 Mio. Euro auf die 
im Artikel genannten Streckenabschnitte verteilt? 

                                                           
1 https://www.sueddeutsche.de/bayern/9-euro-ticket-bayernzuege-bernreiter-1.5602897 

 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem die Arbeitsgruppe mit Vertretern der Selbsthilfe, der 
Leistungsträger- und -erbringerverbände sowie der Bezirksregie-
rungen und dem Behindertenbeauftragten des Freistaats, die so-
genannte Arbeitsgruppe AG 99, unter Vorsitz des Bezirketags, ein 
Bedarfsermittlungsinstrument Bayern (BIBay) entwickelt hat, das 
in einer Pilotphase erprobt und derzeit abschließend überarbeitet 
wird, frage ich die Staatsregierung, ob die Implementierung des 
Instruments zur Ermittlung des individuellen Bedarfs und zur 
Gewährung von Eingliederungshilfeleistungen für Heimbewohne-
rinnen Heimbewohner planmäßig zum 1. Juli 2022 gelingt, wie 
der Implementierungsprozess in Bayern konkret geplant ist, ins-
besondere bezogen auf die wohl nötige Schulung und Aufklärung 
der Fachkräfte sowie der Leistungsberechtigten bzw. ihrer rechtli-
chen Vertreterinnen Vertreter über die dialogisch angelegte Be-
darfsermittlung, und wie sie das neue Bedarfsermittlungsinstru-
ment Bayern (BIBay) insgesamt bewertet? 

 

Maximilian Deisenhofer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da es seit der Einführung der Dienstmail-Postfächer für Lehrkräf-
te in der BayernCloud Schule wiederholt zu Zugriffsproblemen 
gekommen ist, die unter anderem die Reaktion auf relevante 
Emails, beispielsweise in Bezug auf Klassenreisen, nicht zulie-
ßen, frage ich die Staatsregierung, in welchen Zeiträumen es seit 
der Einführung der Dienstmail-Postfächer zu Problemen kam, 
was die Ursachen für die Anmeldeschwierigkeiten waren und wie 
viele IT-Expertinnen bzw. IT-Experten (in Vollzeitäquivalenten) 
sich um den technischen Support der Dienstmail-Postfächer 
kümmern? 

 

https://www.sueddeutsche.de/bayern/9-euro-ticket-bayernzuege-bernreiter-1.5602897


 
 
Verzeichnis der Fragenden mit Fragen (alphabetisch)  Seite 3 

Gülseren Demirel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da nach Medienberichten die Staaten Finnland und Schweden 
eine Liste der Personen aus der Türkei erhalten, die bei einer Zu-
stimmung der Türkei zu der Aufnahme der beiden Staaten in die 
NATO als sog. Staatsfeinde der Türkei in die Türkei ausgeliefert 
werden müssen, frage ich die Staatsregierung, ob eine solche Lis-
te von der Türkei auch für türkische Staatsangehörige, die sich in 
Bayern aufhalten existiert und an sie weitergeleitet wurde, wie 
geht sie mit einer solchen Anfrage um bzw. werden Personen, die 
auf der Liste stehen, auch an die Türkei ausgeliefert bzw. die Aus-
lieferung initiiert, und wie viele geduldete Geflüchtete leben seit 
über fünf Jahren in Bayern (bitte nach Regierungsbezirken auflis-
ten)? 

 

Matthias Fischbach  
(FDP) 

Vor dem Hintergrund des entsprechend der Vereinbarung zur 
Umsetzung des „Aktionsprogramms Aufholen nach Corona für 
Kinder und Jugendliche“ für die Jahre 2021 und 2022 zum 
31.03.22 gegenüber dem Bund (nicht der KMK) fällig gewesenen 
Zwischenberichts durch den Freistaat Bayern und der mir vom 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus (StMUK) bislang 
hierzu übermittelten Informationen frage ich die Staatsregierung, 
wie sie die im berichteten Zwischenstand dargestellen Maßnah-
men Bayerns sowie deren Umsetzung quantitativ und qualitativ 
im Vergleich mit den größeren Bundesländern NRW, BW und NI 
einschätzt, inwiefern überhaupt die einzelnen im Bericht von 
Bayern aufgeführten Maßnahmen zum Abbau von Lernrückstän-
den – entsprechend der klaren Vorgabe der Vereinbarung – auf 
den geforderten Analysen zum Lernstand basierend entwickelt 
und durchgeführt worden sind (bitte für jede einzeln berichtete 
Maßnahme auch einzeln in der Antwort die Art der Lernstandser-
hebung nach II.1.a) der Vereinbarung darstellen, auf der das ent-
sprechende Förderangebot aufbaut) und wie sie angesichts des 
Gesamtvolumens von 158 Mio. Euro Bundesmitteln und paritäti-
schen, eigenen Landesmitteln zum Abbau von Lernrückständen 
und des bislang kleinen Anteils an tatsächlich verausgabten Mit-
teln es schaffen möchte, bis zum Ende des Jahres 2022 auch tat-
sächlich die Schülerinnen und Schüler gezielt zu fördern und die 
Effekte der Maßnahmen gegenüber dem Bund darzustellen? 

 

Anne Franke  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts des dramatisch fortschreitenden Klimawandels ist ein 
Institut wie das Zentrum für angewandte Energieforschung von 
herausragender Bedeutung, wie stellt sich die Staatsregierung die 
Unterstützung für das Zentrum für Angewandte Energieforschung 
(ZAE) Garching in Zukunft vor, gibt es überhaupt weiterhin fi-
nanzielle Unterstützung und in welcher Höhe? 
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Patrick Friedl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts des 30-jährigen Jubiläums der europäischen Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-Richtlinie) am 21. Mai 2022 frage 
ich die Staatsregierung, für welche bayerischen FFH-Gebiete und 
bayerischen Gebiete nach der europäischen Vogelschutzrichtlinie 
liegen noch keine Managementpläne vor, für welche FFH- und 
Vogelschutzgebiete steht sogar noch die Beauftragung der Erstel-
lung von Managementplänen aus und bis wann soll die bereits für 
das Jahr 2020 angekündigte vollständige Erarbeitung und Veröf-
fentlichung der Managementpläne für die FFH- und Vogelschutz-
gebiete in Bayern abgeschlossen sein? 

 

Barbara Fuchs  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem zur Engpassbeseitigung und Kapazitätserweiterung des 
Überlasteten Schienenwegs Würzburg – Nürnberg sowie zur 
Schaffung eines S-Bahn-Verkehrs von Nürnberg in Richtung 
Neustadt (Aisch) und Markt Erlbach das Projekt 2-013-V01 
„ABS Burgsinn – Gemünden – Würzburg – Nürnberg“ im vor-
dringlichen Bedarf des aktuellen Bundesverkehrswegeplans ent-
halten ist und darin die Schaffung eines dritten Gleises des am 
meisten belasteten Streckenabschnittes Fürth – Siegelsdorf Kern-
bestandteil ist, frage ich die Staatsregierung, wie ist der aktuelle 
Stand zur Planung und Umsetzung des Projektes 3. Gleis Siegels-
dorf – Fürth, wie positioniert sich die Staatsregierung dabei be-
züglich des BVWP-Projektes 2-013-V01 „ABS Burgsinn – Ge-
münden – Würzburg – Nürnberg“ auch hinsichtlich der für die 
Umsetzung des Deutschlandtaktes angedachten Neubaustrecke 
zwischen Nürnberg und Würzburg und welche Gespräche haben 
zu diesen Projekten zwischen Freistaat, BEG, Bund und Deut-
scher Bahn stattgefunden (bitte unter Angabe des Gesprächsda-
tums, Teilnehmerkreis und Ergebnis)? 

 

Thomas Gehring  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch waren jeweils in den letz-
ten fünf Schuljahren die staatlichen Kosten für die Schülerinnen-
bzw. Schülerbeförderung ab Klasse 11 (bitte aufgeschlüsselt nach 
Schulart), mit welchen Mehr-Kosten wäre aktuell bei voller Kos-
tenübernahme der Beförderung ab der 11. Jahrgangsstufe zu rech-
nen (unter Berücksichtigung der Tatsache, dass bei vorliegender 
sozialer Härte oder für Familien mit mehreren Kindern die be-
troffenen Schülerinnen bzw. Schüler von den Beförderungskosten 
auch jetzt schon freigestellt sind) und welche finanziellen Aus-
wirkungen hat die Einführung des G9 auf Familien, die dem-
nächst drei, statt bislang zwei, Jahre für die Beförderungskosten 
aufkommen müssen? 
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Martin Hagen  
(FDP) 

Nachdem die Staatsregierung am 03. Juli 2018 beschlossen hatte, 
für insgesamt drei Milliarden Euro „in den nächsten Jahren“ in 
den Wissenschaftsstandort Mittelfranken zu investieren, wovon 
neben des 1,2 Mrd. Euro umfassenden Aufbaus der Technischen 
Universität Nürnberg noch für größere Gebäudeinvestitionen der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 1,5 
Mrd. Euro sowie 300 Mio. Euro für die Technische Hochschule 
Nürnberg zugesagt waren, frage ich die Staatsregierung, wie die 
Jahresergebnisse bzw. Ist-Werte in 2021 für die entsprechenden 
Hochschulen und die für diese in der Anlage S des Haushalts vor-
gesehenen Projekte jeweils aussehen (bitte entsprechend der Auf-
listung der Projekte im Haushalt mit jeweiligem Titel wiederge-
ben), bezüglich welcher in der Anlage S lediglich mit Planungsti-
tel vermerkter Projekte gerade aktiv an der Vorbereitung eines 
Planungsauftrags gearbeitet wird (bitte anhand der dazu in der 
RLBau2020 vorgesehenen Prozessschritte den Fortschritt mit 
Zeitpunkt je Schritt darstellen und den Zeitpunkt der erstmaligen 
Aufführung des Projekts im Haushaltsplan wiedergeben) sowie 
inwieweit die im Rahmen der RLBau nach Planungsauftrag er-
stellten Finanzpläne für die einzelnen Projekte (vgl. exemplarisch 
die Anlagen in 18/19861) auch in die zum Haushalt 2022 vom 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat präsentierte Ge-
samt-Finanzplanung („Finanzplan des Freistaats Bayern“) für die 
kommenden Jahre eingeflossen sind (bitte Summen für die ein-
zelnen Projekte und Planungsjahre darstellen)? 

 

Volkmar Halbleib  
(SPD) 

Im Hinblick auf den Vollzug der Förderung der Wasserversor-
gung nach Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftli-
chen Vorhaben (RzWas) im Haushaltsjahr 2022 frage ich die 
Staatsregierung; in welchem finanziellen Gesamtumfang über-
steigen die für die Förderung der Wasserversorgung nach RZWas 
im Jahr 2022 gestellten Auszahlungsanträge bzw. vorgelegten 
Verwendungsbestätigungen die nach dem Staatshaushalt für 2022 
insgesamt zur Verfügung gestellten Haushaltmittel für diesen Be-
reich, welche Auszahlungsanträge bzw. Verwendungsbestätigun-
gen (bitte Angabe geordnet nach Kommunen, Zweckverbänden 
ect., Regierungsbezirken und Landkreisen) können voraussicht-
lich nach derzeitigem Stand im Jahr 2022 nicht ausgezahlt werden 
(bitte unter Angabe der jeweiligen Höhe) und wird sie dem Land-
tag einen Vorschlag für überplanmäßige Ausgaben bzw. Ver-
pflichtungsermächtigungen in diesem Bereich machen, damit für 
alle Auszahlungsanträge bzw. Verwendungsbestätigungen 2022 
auch die staatliche Förderung ausbezahlt werden kann, um nega-
tive Folgen im Vollzug der Haushaltspläne 2022 der betroffenen 
Kommunen zu vermeiden? 
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Christina Haubrich  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele „Adoleszenzstationen“ 
gibt es in psychiatrischen und psychosomatischen Kliniken in 
Bayern (bitte aufschlüsseln nach Regierungsbezirken), wie viel 
Time-out Räume gibt es in den psychiatrischen und psychosoma-
tischen Kliniken in Bayern und welche Leitlinien und Therapie-
empfehlungen liegen der Verwendungen von Zwangsmaßnahmen 
in Adoleszenzstationen zugrunde? 

 

Dr. Wolfgang Heubisch  
(FDP) 

Angesichts der sich zuspitzenden Lage der Energieversorgung in 
Deutschland frage ich die Staatsregierung, wie hoch der Anteil an 
Bestands- und Neubauten der staatlichen Hochschulen ist, die für 
Photovoltaik-Anlagen prinzipiell geeignet sind (bitte tabellarisch 
aufgelistet nach Hochschulen), wie viel Prozent der bestehenden 
Hochschulgebäude bereits tatsächlich über Photovoltaik-Anlagen 
verfügen (bitte ebenfalls tabellarisch aufgelistet nach Hochschu-
len) und wie hoch der Anteil an Photovoltaik-Anlagen derzeit bei 
Neubauten liegt? 

 

Christian Hierneis  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, nachdem in einer Pressemitteilung 
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz 
(StMUV) vom 18. Mai 2022 mitgeteilt wurde, dass in der „Bio-
diversitätsberatung bereits rund 350 Maßnahmen im Natur- und 
Artenschutz initiiert und ein starkes Netzwerk aufgebaut“ wurden, 
frage ich sie, welche rund 350 Maßnahmen von der Biodiversi-
tätsberatung im Natur- und Artenschutz konkret initiiert wurden 
(bitte jeweils nur Bezeichnung/Titel der Maßnahmen nennen, 
keine weiteren Details nötig), welche der Maßnahmen Bestandteil 
eines fachlichen Biotopverbundkonzeptes sind (bitte jeweils nur 
Bezeichnung/Titel der Maßnahmen nennen, keine weiteren De-
tails nötig) und welchen Anteil diese Maßnahmen am Biotopver-
bund in Bayern haben (bitte in Prozent angeben)? 

 

Alexandra Hiersemann  
(SPD) 

Vor dem Hintergrund, dass das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
für afghanische Ortskräfte eine generelle Sicherheitsbefragung 
mit Dolmetschenden angeordnet hat, die Dolmetscherinnen und 
Dolmetscher aber nicht von Amts wegen gestellt werden, sondern 
von den Ehrenamtlichen bzw. den Betroffenen selbst beigebracht 
werden müssen, frage ich die Staatsregierung, warum die benötig-
te Übersetzung nicht vom Amt selbst organisiert werden kann, ob 
und ggf. aus welchen rechtlichen Gründen eine solche Sicher-
heitsbefragung nun im Nachhinein notwendig ist und wie diese 
Art der Sicherheitsbefragung in anderen Landkreisen/Kreisfreien 
Städten gehandhabt wird? 

 

Dr. Helmut Kaltenhauser  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchen staatlichen Behörden 
seit 2014 Personen in Verdacht der Spionage für Russland stan-
den, welche Maßnahmen von der Staatsregierung ergriffen wur-
den um Spionageversuchen entgegenzuwirken und wie die Prä-
ventionsangebote an Wirtschaftsvertreter im Bereich Cybersi-
cherheit ausgebaut und angenommen wurden? 
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Christian Klingen  
 

Ich frage die Staatsregierung, ist ihr bekannt, ob Kräuter wie 
Spitzwegerich (Plantago lanceolata), die eine entzündungshem-
mende und antibiotische Wirkung haben, Viruserkrankungen wie 
Corona (im Rachenraum) bekämpfen können, liegen ihr Untersu-
chungen zur Bekämpfung von Viren durch Kräuter vor und ist 
Andorn (Marrubium vulgare) nach Kenntnis der Staatsregierung 
für die Bekämpfung von Corona geeignet, da diese Pflanze sehr 
gut gegen Lungenerkrankungen einsetzbar ist? 

 

Claudia Köhler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Zugausfälle bzw. Ver-
spätungen (wenn möglich, mit Angabe 0-10 min, 10-20 min, 
mehr als 20 min) es auf der Verbindung im Schienenverkehr zwi-
schen Höhenkirchen-Siegertsbrunn und Miesbach, darunter auch 
Verbindungen über S7 (HöSi), S3 (Holzkirchen) und Miesbach 
(BRB) im vergangenen Winterhalbjahr 2021/2022 gab (bitte mit 
genauer Angabe der jeweiligen Strecken und aufgegliedert nach 
Streckenverbindungen und einzelner Fahrt angeben), wie sie die 
Ausfallbilanz insgesamt und für die einzelnen Strecken bewertet? 

 

Sebastian Körber  
(FDP) 

Seit Wochen kommt es insbesondere im zivilen Luftverkehr zu 
Verspätungen, Verschiebungen und Annullierungen von Flügen, 
die gemäß Berichterstattungen unter anderem auf fehlendes Per-
sonal (z. B. bei den Sicherheits- und Passkontrollen, den Boden-
diensten oder in der Kabine) zurückzuführen sind, weswegen ich 
die Staatsregierung frage, wie sie die Lage für die Sommerferien 
einschätzt, welche Vorkehrungen und Maßnahmen sie (u. a. im 
Rahmen ihrer Funktion als Gesellschafter) trifft, um ein Chaos 
während den Sommerferien zu vermeiden (bitte um Angabe je 
Bereich und Funktion) und wie viel Personal in den einzelnen 
Abfertigungsschritten bislang fehlt, um einen reibungslosen Ab-
lauf (d. h. ohne Verspätungen) in den Sommerferien zu gewähr-
leisten (bitte um Angabe unterteilt je Verkehrsflughafen in Bay-
ern und nach Tätigkeitsfeld, u. a. Abfertigung, Sicherheits- oder 
Passkontrolle etc.)? 

 

Nikolaus Kraus  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Fälle sind ihr bekannt, in 
denen wie im Falle der neun vor kurzem an der Zellerwand im 
Chiemgau abgestürzten Rinder, wie vom Landesamt für Umwelt 
(LfU) beschrieben, in Panik geratenes Weidevieh aufgrund von 
Hornissen und/oder Gewitter verunglückt sind, hält sie ein solches 
Szenario für wahrscheinlich und wie wahrscheinlich ist es, dass 
der Auslöser für die Flucht der Tiere ein großer Beutegreifer war? 
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Sanne Kurz  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie bewertet sie die Relevanz von 
Inklusion und Repräsentation marginalisierter Gruppen im Be-
reich Film und Medien insbesondere mit Blick auf die „Represen-
tation and Inklusion Standards“ für mehr Diversität der Academy 
Awards (Oscars), welche Haushaltsmittel sind dem Auf- oder 
Ausbau von Ermöglichungsstrukturen direkt oder indirekt unter 
Berücksichtigung der fünf „P's“ (Publikum, Personal, Programm, 
PR und Partner) zugeordnet (mit Ermöglichungsstrukturen sind 
alle Maßnahmen gemeint, die dem Zweck dienen, marginalisierte 
Gruppen einen Chancenausgleich zu verschaffen, bitte mit Anga-
be der jeweiligen Titelgruppe, Summe der Maßnahme, mit dem 
Thema befasste Stellen), und welche Maßnahmen plant sie der-
zeit, um die Sichtbarkeit und Repräsentation marginalisierter 
Gruppen in Film und Medien auf ein internationales Niveau zu 
bringen (bitte mit Angabe der aufgewendeten Mittel pro Maß-
nahme)? 

 

Eva Lettenbauer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Anweisungen an die Job-
center in Bayern ergangen sind, Rückforderung von Empfänge-
rinnen bzw. Empfänger des Arbeitslosengeld II (ALG II) bezüg-
lich der vergünstigten Schülerinnen- bzw. Schülerbeförderung 
durch das 9-Euro-Ticket zu veranlassen (bitte im Wortlaut), wel-
chen Entscheidungsspielraum die Jobcenter vor Ort haben und 
was der Meinung ihr nach gegen eine Regelung analog des Lan-
des Schleswig-Holstein spricht, die auf eine Rückforderung ver-
zichten? 

 

Stefan Löw  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Klimaproteste mit dem 
Ziel Verkehr und Verkehrsmittel zu behindern fanden 2022 in 
Bayern statt, wie viele davon waren ordnungsgemäß angemeldet 
und welche Straf- und Ordnungswidrigkeiten wurden in diesem 
Zusammenhang angezeigt? 

 

Roland Magerl  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Frauen und Männer arbei-
ten im Freistaat Bayern aktuell im Gesundheits- und Pflegebe-
reich (bitte nach Landkreisen auflisten, Alter und Geschlecht), 
wie hoch sind die aktuell durchschnittlichen Monats- und Stun-
denlöhne der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Gesund-
heits- und Pflegebranche (bitte nach Landkreisen auflisten, Alter 
und Geschlecht) und wie viele Erwerbstätige befinden sich in der 
Branche in Vollzeitbeschäftigung, Teilzeitbeschäftigung (bitte 
nach Landkreisen auflisten, Alter und Geschlecht und die Ent-
wicklung des jeweiligen Anteils seit 2016 bis 2021 darstellen)? 

 

Christoph Maier  
(AfD) 

Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass die Staatsregierung keine 
Auskunft geben kann, welche Kosten dem Steuerzahler für Reise-
beihilfen für Asylbewerber in Bayern entstehen, frage ich die 
Staatsregierung, welche Kosten dem Steuerzahler für Reisebeihil-
fen für Asylbewerber jeweils in den Jahren 2013 bis 2022 am 
Beispiel des Landkreises Unterallgäu entstanden sind (falls dies 
nicht für alle Jahre in Erfahrung gebracht werden kann, bitte auf 
das Jahr 2021 begrenzen)? 
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Ferdinand Mang  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie lange würden die aktuellen 
Gasreserven für Bayern reichen, falls die Gaszufuhr aus Russland 
dauerhaft und komplett unterbrochen ist, ab welchem Zeitpunkt 
plant sie mit einer Rationierung in diesem Falle und in welcher 
Reihenfolge würden private Haushalte und die verschiedenen 
Industrien vom Netz abgetrennt werden bei Eintritt des zuvor ge-
nannten Falles? 

 

Gerd Mannes  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie lauten die zehn größten Unter-
nehmen des produzierenden Gewerbes in Bayern, die seit dem 
01.01.2021 bis zum 01.06.2022 Insolvenz angemeldet haben oder 
einen Produktionsstandort in Bayern dauerhaft schließen mussten, 
wie hoch wird die Kapazitätslücke in Bayern zum 01.01.2023 und 
für den Zeitraum Januar bis April 2023 sein (Spitzenlast minus 
gesicherte Leistung, in GW), wenn das Kernkraftwerk Isar II zum 
31.12.2022 außer Betrieb genommen wird und in diesem Zeit-
raum kein russisches Erdgas, Kohle und Öl in der EU verfügbar 
sein wird (Embargo bzw. Lieferstopp) und wie plant sie, ausrei-
chend (elektrische) Energie zu sichern, um diese potenzielle Ka-
pazitätslücke in Bayern zum 01.01.2023 und für den Zeitraum 
Januar bis April 2023 zu schließen (bitte Maßnahmen stichpunkt-
artig auflisten), falls es zu keiner Laufzeitverlängerung der deut-
schen Kernkraftwerke über den 31.12.2022 hinaus kommt? 

 

Helmut Markwort  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch die Auslastung der Schul-
beratung in Bayern ist (bitte auf alle Aspekte der Schulberatung in 
Bayern eingehen und jeweils die konkreten Auslastungsquoten 
unter Nennung der theoretisch maximal verfügbaren, tatsächlich 
wahrgenommenen bzw. dokumentierten als auch stattgefunden 
Beratungsstunden je 1 000 Schülerinnen bzw. Schüler nach Re-
gierungsbezirken aufschlüsseln, wie viele Lehrerinnen bzw. Leh-
rer an Fortbildungen zu psychischen Erkrankungen von Schüle-
rinnen und Schülern teilgenommen haben (bitte für die letzten 
fünf Jahre darstellen und nach Dauer bzw. Art der Fortbildung 
differenzieren) und wie oft das Thema psychische Gesundheit 
bzw. psychische Erkrankungen von Schülerinnen bzw. Schülern 
im EWS-Examen gestellt bzw. bearbeitet wurde (bitte für die letz-
ten fünf Jahre die von Studierenden gewählte Aufgabenanzahl 
relativ und absolut darstellen)? 

 

Hep Monatzeder  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wo auf dem Gelände bzw. am be-
stehenden Baukörper werden bis zu einem etwaigen Umzug der 
zentralen KfZ-Verwahrstelle München für jegliche für den tägli-
chen Betrieb zwingend notwendige Baumaßnahmen Bauarbeiten 
geplant, wie viel Fläche wird auf dem Gelände der der KfZ Ver-
wahrstelle bis zu einem etwaigen Umzug für jegliche für den täg-
lichen Betrieb zwingend notwendige Baumaßnahmen neube- bzw. 
umgebaut, auf welche Höhe belaufen sich die Mittelansätze bzw. 
bereits laufenden Ausgaben für jegliche für den täglichen Betrieb 
zwingend notwendige Baumaßnahmen auf dem Gelände der KfZ-
Verwahrstelle vor einem etwaigen Umzug (bitte mit Auflistung 
Maßnahme und Mittelansatz Plan/Ist)? 
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Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist die Auslastung der 
Jugendferiendörfer in Bayern (bitte Angabe nach prozentualer 
Auslastung der Wohneinheiten pro Jahr für den Zeitraum 2017 – 
2022 mit Angabe der Personenzahl und Nennung der Träger-
schaft), wie gestaltet sich die Finanzierung dieser Einrichtungen 
(bitte mit Angabe der jährlichen Investitionssumme pro Einrich-
tung aufgeteilt nach den unterschiedlichen Fördertöpfen) und wie 
beurteilt sie die finanziellen Fördermöglichkeiten durch den 
Staatshaushalt? 

 

Verena Osgyan  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ob auch Hochschulen Mittel aus 
dem Titel „Maßnahmen zur Umsetzung der Klimaschutzoffensive 
bei den staatseigenen Gebäuden“ (Haushaltsstelle 09 03 Tit. 701) 
im Staatshaushalt beantragen können und wenn ja, von wie vielen 
Hochschulen daraus bereits Mittel beantragt wurden und Mittel in 
welcher Höhe davon bereits bewilligt und ausgeschüttet wurden? 

 

Tim Pargent  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Erkenntnisse liegen ihr über 
die Nutzung des Waldhauses in der St. Hubertus 2 im Ebersberger 
Forst (Seegrasstadel) seit deren Vermietung vor, aus welchen 
Gründen kam es Ende 2020 zur Änderung der Gewerbesteuerzu-
teilung von 2007 bis 2010 im Gewerbegebiet am Seegrasstadel im 
Landkreis Ebersberg und welchen Umfang haben diese Änderun-
gen der Gewerbesteuerzuteilung (bitte nach Jahren, Anzahl der 
Steuerfälle und Steuersummen aufschlüsseln)? 

 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen zur Begrünung 
der Staatskanzlei werden derzeit unternommen oder sind in Pla-
nung (bitte differenzierte Darstellung je Maßnahme), welche Um-
setzungsschritte sind hierfür jeweils vorgesehen und mit welchen 
Kosten rechnet die Staatskanzlei je Maßnahme (bitte mit Auflis-
tung der geschätzten Kosten vor und nach Maßnahmenbeginn)? 

 

Markus Rinderspacher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Flächen besitzt der Freistaat 
Bayern auf dem Gebiet der Münchner Stadtbezirke Trudering-
Riem und Ramersdorf-Perlach (bitte einzeln mit qm und Adresse, 
Gemarkung, Flurstück und Nutzung angeben), wie ist der Pla-
nungs- bzw. Bebauungsstand der aufgeführten Flächen (bitte ein-
zeln aufgelistet angeben), welche konkrete Nutzung ist für diese 
Flächen vorgesehen (bitte einzeln für jedes Grundstück auffüh-
ren)? 

 

Florian Ritter  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, vor dem Hintergrund, dass das 
Bundesinnenministerium die Binnengrenzkontrollen an der Gren-
ze zu Österreich um sechs Monate verlängert hat, frage ich sie, 
wie viele Geflüchtete an der bayerischen Grenze seit 1. Januar 
2022 zurückgewiesen wurden, wie viele personelle und finanziel-
le Mittel die bayerische Polizei zum Zweck der Kontrollen an der 
bayerisch-österreichischen Grenze seit 1. Januar 2022 aufwendet 
und ob eine weitere Aufstockung dieser Mittel geplant ist? 
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Jan Schiffers  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen plant sie, um in 
der kommenden Heizperiode sowohl Haushalten als auch Behör-
den, Institutionen und Industriebetrieben genügend Heizleistung 
zur Verfügung zu stellen, welche Betriebe oder Institutionen wer-
den im Fall einer weiteren Verknappung von Gas-, Wärme- oder 
Stromknappheit im Verbrauch zwangsweise gedrosselt und plant 
sie, Haushalte mit geringen Einkommen über das bereits im Bund 
beschlossene Maß weiter zu unterstützen, um Zahlungsunfähig-
keit und mögliche Sperrungen von Gas, Wasser oder Strom zu 
verhindern? 

 

Toni Schuberl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen wurde für die 
ausgeschriebene Biotopkartierung des Landkreises Passau kein 
Zuschlag erteilt, wie viele Angebote lagen vor und wie wird si-
chergestellt, dass die Biotopkartierung im Landkreis Passau im 
Jahr 2023 beginnen kann? 

 

Stephanie Schuhknecht  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schwimm- und Sportstät-
ten gibt es in Bayern, wie gestalten sich die Eigentumsverhältnis-
se (bitte nach Verein, kommunal und staatlich aufgeschlüsselt), 
und wie hoch sind die Investitionen im Bereich des Schwimmbad- 
und Sportstättenbaus in den vergangenen fünf Jahren (bitte aufge-
schlüsselt nach Verein, kommunal und staatlich)? 

 

Katharina Schulze  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Schäden sind durch Wald-
brände in den vergangenen fünf Jahren in Bayern zu beklagen 
gewesen, welche konkreten Maßnahmen ergreift sie, z. B. durch 
Anschaffung von Gerätschaften und/oder spezieller Ausbildung, 
um der zu erwartenden steigenden Waldbrandgefahr durch zu-
nehmende Dürreperioden zu begegnen und welche Präventions-
maßnahmen ergreift sie, um die Bevölkerung über die Gefahr von 
Waldbränden und die Gründe für deren Entstehung aufzuklären 
und zu sensibilisieren? 

 

Stefan Schuster  
(SPD) 

Vor dem Hintergrund, dass laut Berichten zahlreicher Flücht-
lingsorganisationen Probleme bei der Aufnahme von weiteren 
Geflüchteten in Bayern bestehen, frage ich die Staatsregierung, ob 
es in Bayern einen generellen Aufnahmestopp für Geflüchtete aus 
der Ukraine gibt (falls ja, bitte begründen), wie in diesem Fall die 
praktische Umsetzung der Umverteilung auf andere Bundesländer 
funktioniert und wie viele Geflüchtete aus der Ukraine in Bayern 
bislang registriert sind (bitte aufgeschlüsselt nach Kreisfreien 
Städten/Landkreisen und unter Nennung der jeweils zu erfüllen-
den Aufnahmequote angeben)? 
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Anna Schwamberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Lehrkräfte an Grund-, 
Mittel- und Förderschulen in Teilzeit im Schuljahr 2021/2022 von 
der Einschränkung der Antragsteilzeit betroffen sind (Bitte nach 
Schularten aufschlüsseln), wie viele Lehrkräfte an Grund- und 
Mittelschulen in den Schuljahren 2020/2021 und 2021/2022 vom 
Arbeitszeitkonto betroffen sind (Bitte nach Schularten aufschlüs-
seln), und wie viele Schulleitungen und stellvertretenden Schul-
leitungen an Grund-, Mittel- und Förderschulen in den Schuljah-
ren 2019/2020, 2020/2021 und 2021/2022 ihre jeweiligen Ämter 
abgegeben haben (Bitte nach Schularten aufschlüsseln)? 

 

Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie werden Sichtungen von großen 
Beutegreifern durch Jägerinnen bzw. Jäger und Försterinnen bzw. 
Förster an potentiell betroffene landwirtschaftliche Betriebe wei-
tergegeben; was kann sie für eine verbesserte, aktive Informati-
onsweitergabe unternehmen; welche Möglichkeiten der Entschä-
digung (sowohl für die Kosten des technischen Einsatzes als auch 
für die verendeten Tiere) gibt es für den betroffenen Landwirt 
Hörterer aus Schleching, dessen Jungrinder am 14.06.2022 in den 
Tod stürzten? 

 

Florian Siekmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, warum die Zuschüsse der Landes-
aufnahmestelle für die außerschulische Hausaufgabenhilfe ab 
nächstem Schuljahr statt wie bisher üblich über die Trägervereine 
in Zukunft direkt mit den Übungsleiterinnen bzw. Übungsleiter 
abgerechnet werden müssen, ob sie den dadurch entstehenden 
Verwaltungsmehraufwand als zumutbar und verhältnismäßig er-
achtet und wie sie Übungsleiterinnen bzw. Übungsleiter und Trä-
gervereine in der außerschulischen Hausaufgabenhilfe bei der 
Bewältigung der Bürokratie unterstützt? 

 

Ulrich Singer  
(AfD) 

Nachdem sich die Migrationsquote an Grundschulen hat sich vom 
Schuljahr 2010/2011 zum Schuljahr 2020/2021 insgesamt von 
15,4 Prozent auf 29,5 Prozent fast verdoppelt hat und gleichzeitig 
die Migrationsquote in Staatlichen Grundschulen von 
15,3 Prozent (2010/2011) auf 29,9 Prozent (2020/2021) fast ver-
doppelt, wogegen sich die die Migrationsquote in private Grund-
schulen von 16,9 Prozent (2010/2011) nur marginal auf 
18,1 Prozent (2020/2021) gesteigert hat, frage ich die Staatsregie-
rung, welche Herkunftsländer haben sich über die Jahre vom 
Schuljahr 2010/2011 hin zum Schuljahr 2020/2021 anteilig ver-
ändert (tabellarisch nach Schultyp und Nationalität und Status des 
Aufenthalts aufgeschlüsselt) und welche Erklärung hat sie, dass 
sich die Entwicklungen in staatlichen und privaten Schulen völlig 
anders entwickeln, und wie sieht die Prognose der Staatsregierung 
für die nächsten zehn Jahre aus? 
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Christoph Skutella  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Genehmigungsanträge für 
den Bau von Wasserkraftwerken zwischen den Jahren 2016 und 
2021 gestellt wurden, wo sich die in Frage stehenden Kraftwerke 
befinden und welche installierte Leistung die Wasserkraftwerke 
jeweils besitzen? 

 

Ursula Sowa  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ob im Rahmen der Wohnraumför-
derung auch der Einsatz von Recycling-Baustoffen bezuschusst 
wird (Stichwort Nachhaltigkeitszuschuss) und wenn nein, wes-
halb nicht? 

 

Rosi Steinberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen wurde im 
Landkreis Landshut keine Stelle für eine Biodiversitätsberaterin 
bzw. einen Biodiversitätsberater geschaffen, wie soll das vorhan-
dene Personal an der Unteren Naturschutzbehörde im Landkreis 
Landshut angesichts der schon bestehenden hohen Arbeitsbelas-
tung sowie Aufgabendichte ohne zusätzliche Unterstützung die 
Aufgaben eine Biodiversitätsberaterin bzw. eines Biodiversitäts-
beraters zusätzlich übernehmen und wann plant sie auch für den 
Landkreis Landshut die Schaffung einer Stelle für die Biodiversi-
tätsberatung? 

 

Martin Stümpfig  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann werden die regionalen Pla-
nungsverbände in Bayern aufgerufen Windkraftflächen zu erkun-
den und mit den Vorbereitungen zu beginnen, nachdem ein Aus-
bau der Windkraft in Bayern erklärtes Ziel ist, wie viele neue 
Stellen bei den regionalen Planungsverbände werden bis Ende 
2023 geschaffen und wann wird eine Studie in Auftrag gegeben, 
um eine Grundlage für die Verteilung der notwendigen Wind-
energiegebiete auf die 18 regionalen Planungsverbände zu ermit-
teln? 

 

Gabriele Triebel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Anlässlich des Besuchs des „Gedenkortes Olympiaattentat 1972“ 
der Interfraktionellen Arbeitsgruppe „Erinnerungsorte“ des Bil-
dungsausschusses des Landtags am 02. Juni 2022, zu dem aus 
dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus stellvertretend 
Herr Ministerialrat Werner Karg zusammen mit seinem Kollegen 
Herr Baader anwesend waren, der laut ihnen unter anderem für 
die Erarbeitung des Ausstellungs- und Gestaltungskonzepts des 
Gedenkortes zuständig war, frage ich die Staatsregierung, welche 
Personen und/oder Firmen ebenfalls an der Konzeption beteiligt 
waren, in welchem Umfang diese beauftragt waren (Stundenum-
fang, ggf. Volumen des Gesamtauftrages) und welchen konkreten 
inhaltlichen Beitrag diese Personen und/oder Firmen zur Konzep-
tion aufgrund ihrer fachlichen Expertise leisten sollten? 

 

Hans Urban  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, gilt das 9-Euro-Ticket im Zeitraum 
von Juni bis einschließlich August 2022 auch für die Linien der 
Bayerischen Seeschifffahrt, wenn nein, aus welchen Gründen, 
etwa weil sie die Schifffahrtslinien nicht für relevant genug hält? 
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Ruth Waldmann  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der Stand der Umsetzung der 
Neustrukturierung des Medizinstudiums und der Änderung der 
Approbationsordnung für Ärztinnen und Ärzte gemäß den Emp-
fehlungen der Expertenkommission zum Masterplan Medizinstu-
dium in Bayern, welche Maßnahmen hat sie diesbezüglich bisher 
ergriffen und welche Organisationen und Personen wurden daran 
beteiligt? 

 

Dr. Sabine Weigand  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Handwerksbetriebe aus 
den jeweiligen Gewerken haben in den letzten fünf Jahren von 
dem Programm „Bayerisches regionales Förderprogramm für die 
gewerbliche Wirtschaft (7072.1-W)“ profitiert, wie hoch war die 
Fördersumme und wie hat sich die Förderung auf die Regierungs-
bezirke bzw. die verschiedenen Fördergebietskategorien (B-
Fördergebiete, CFördergebiete, Raum mit besonderem Hand-
lungsbedarf und sonstige Regionen) verteilt? 

 

Christian Zwanziger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche konkreten, neuen Mittel 
oder Projekte für Baumaßnahmen und Sanierung der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) wurden aus 
Sicht der Staatsregierung seit dem Versprechen von 1,5 Mrd. Eu-
ro durch Ministerpräsident Dr. Markus Söder beim Schlossgarten-
fest 2018 bereits realisiert bzw. sind konkret im Staatshaushalt 
budgetiert (bitte konkrete Summen, Projekte, Haushaltstitel und 
Jahre auflisten), wie bildet sich der durch den ehemaligen Staats-
minister Bernd Sibler im Dezember 2021 bereits für 2022 in Aus-
sicht gestellte Beginn der Sanierung des Schlosses (Fassade ins-
besondere am Mittelrisalit) und die weiteren Sanierungsschritte 
im Haushalt ab, und welche weiteren Schritte unternimmt die 
Staatsregierung konkret, um für den zeitnahen und zeitgemäßen 
Ersatz oder die Renovierung von Gebäuden der FAU, der innova-
tivsten Universität Deutschlands und zweitinnovativsten Universi-
tät Europas (Reuters Ranking 2019), zu sorgen? 
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